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IMPF-PFLICHT

AfD kündigt juristische
Schritte an
Die AfD-Fraktion im Bundes-
tag hat juristische Schritte
gegen die vomBundestag be-
schlossene einrichtungsbezo-
gene Impfpflicht angekündigt.
Das gesamte Gesetz sei verfas-
sungswidrig, sagte Co-Frak-
tionschefin AliceWeidel. Die
Impfpflicht sei ein Eingriff in
die vomGrundgesetz garan-
tierte körperliche Unversehrt-
heit undwerde den Pflegenot-
stand verschärfen. (dpa)

G7-GIPFEL

Kommendes Jahr
wieder in Elmau
Der Gipfel der siebenwichtigs-
ten Industrienationen (G7) wird
kommendes Jahr zum zweiten
Mal nach demTreffen 2015 in
Elmau stattfinden.Man habe
sichmit demBund darauf ver-
ständigt, dass der Gipfel vom
26. bis 28. Juni wieder im ober-
bayerischen Schloss Elmau zu
Gast sein wird, sagte Bayerns
MinisterpräsidentMarkus Sö-
der (CSU). (epd)

BERLIN

Bundesregierung schafft
176 neue Stellen
Die neue Bundesregierung will
für das Kanzleramt undmeh-
rereMinisterien insgesamt
176 neue Stellen schaffen. Die
neuen Stellen sollen demnach
„in finanziell gleichwertigem
Umfang“ an anderer Stelle ein-
gespart werden, und zwar im
Auswärtigen Amt, dem Innen-
ministerium, dem Finanzmi-
nisterium und demVerteidi-
gungsministerium. (KNA)

LEIPZIG

Angriff auf
Ditib-Moschee
In Leipzig ist während eines
Aufmarschs von Linksextre-
misten eineMoschee ange-
griffen worden. Dabei wurden
amMontagabend laut Poli-
zeiangaben vier Fensterschei-
ben eingeschlagen. Es handelt
sich demnach um eineMo-
schee des türkisch-geprägten
Islamverbands Ditib. Etwa 100
Vermummte seien durch die
Straßen gezogen und hätten
Mülleimer, Bengalos und Böller
angezündet, so ein Polizeispre-
cher. (KNA)

LEUTE in der Politik

Vitali Klitschko, 50, Bürgermeister der
ukrainischen Hauptstadt Kiew und
Ex-Boxer, hat vor einer russischen In-
vasion gewarnt. „Wir bereiten uns in
der ganzen Ukraine darauf vor, dass
Russlands PräsidentWladimir Putin
den Kriegsbefehl geben könnte“, er-
klärte Klitschko. „Als Soldat habe ich
einst geschworen, das Land zu verteidi-
gen, und bin auch jetzt bereit, für mein
Mutterland zu kämpfen.“ Er organisiere
den Zivilschutz der Hauptstadt. Seine
Behörden hätten die Rekrutierung und
Ausbildung von Reservisten der Terri-
torialen Verteidigungsbrigade intensi-
viert. Klitschko forderte „internationale
Unterstützung undmilitärische Hilfe“
und richtete einen Appell an Deutsch-
land: „Die neue Bundesregierungmuss
verstehen, dass Hilfe für unser Land
noch nie so wichtig war.“ (AFP)

Silvia, 77, schwedische
Königin, ist krank und
hat deshalb eine Rei-
se zurWeltausstellung
nach Dubai abgesagt.
Die in Heidelberg ge-
borene Silvia hat eine
Erkältung, wie eine Sprecherin des Kö-
nigshauses bestätigte. Sie habe einen
Test gemacht und sei nicht an Covid-19
erkrankt. Aus Respekt vor den weiteren
Teilnehmern habe sie sich entschie-
den, nicht nach Dubai zu reisen. Ihr
Mann König Carl XVI. Gustaf (75) woll-
te die Expo wie geplant von Dienstag
bis Donnerstag besuchen. Eigentlich
hatten die beiden gemeinsammit einer
schwedischen Delegation zur Expo rei-
sen wollen. Schweden fokussiert sich
in seinem Expo-Pavillon auf Innovatio-
nen undNachhaltigkeit. (dpa)

Michael Roth, 51, frü-
herer Europa-Staats-
minister im Auswär-
tigen Amt, soll neuer
Vorsitzender des Aus-
wärtigen Ausschusses
des Bundestages wer-
den. Er wurde vom SPD-Fraktionsvor-
stand für diese Fraktion benannt, wie
eine Sprecherin auf Anfragemitteilte.
Die eigentlicheWahl der Vorsitzenden
erfolgt durch die Ausschüsse selbst.
Normalerweise ist die Bestätigung der
Nominierung durch die jeweils vor-
schlagsberechtigten Fraktionen dort
aber eine Formsache. Der SPD-Po-
litiker war seit 2013 Staatsminister im
Auswärtigen Amt gewesen. Bisheriger
Vorsitzender des Auswärtigen Aus-
schusses war der CDU-Politiker Nor-
bert Röttgen. (AFP)

Dietmar Woidke, 60,
BrandenburgsMinis-
terpräsident, SPD, will
nach knapp acht Jahren
die Aufgabe als Polen-
Beauftragter der Bun-
desregierung abgeben.
Er schrieb Außenministerin Annalena
Baerbock (Grüne), er wolle das Ehren-
amt nicht fortsetzen. „Zwei Amtsperio-
den lang habe ich dieses Ehrenamtmit
großer Freude ausgeübt“, heißt es im
Schreiben. Baerbock löste HeikoMaas
(SPD) als Außenminister ab. „Jetzt
hat das Außenministerium eine neue
Chefin und sie gehört den Grünen an“,
teilte Woidkemit. „Es ist traditionell so,
dass die Koordinatoren von denMinis-
terinnen oderMinistern berufen wer-
den – und das ist in der Regel mit der
Partei verbunden.“ (dpa)

Bitte an die Bundesregierung Reise nach Dubai abgesagt Nominiert für Chefposten Gibt Ehrenamt ab

Stockholm (AFP) Angesichts der rus-
sischen Drohgebärden an der ukrai-
nischen Grenze hat Bundesaußenmi-
nisterin Annalena Baerbock (Grüne)
die Solidarität Deutschlands und der
EU mit der Ukraine unterstrichen und
zugleich eine Rückkehr der Konflikt-
parteien andenVerhandlungstisch an-
gemahnt. In einem Telefonat mit dem
ukrainischen Außenminister amMon-
taghabe sie deutlich gemacht, „dasswir
nicht nur als Bundesrepublik Deutsch-
land, sondern auch als EU und G7 in
voller Solidarität hinter derUkraine ste-
hen“, sagte Baerbock gestern.
Ein „aggressives Agieren Russlands“

gegenüber der Ukraine hätte „massi-
ve wirtschaftliche und diplomatische
Konsequenzen“, bekräftigte Baerbock
weiter. In dem Telefonat mit dem uk-
rainischen Außenminister habe sie
aber auch „deutlich gemacht, dass das
Gebot der Deeskalation jetzt das Aller-
wichtigste ist, gerade auch zur Sicher-
heit der Ukraine“. Sie werbe deshalb
„eindringlich“ für eine Rückkehr zu
Verhandlungen im Rahmen des Nor-
mandie-Formats, sagte Baerbock.

Gegenseitige Vorwürfe
Unterdessen spitzen sich die Spannun-
gen ander russisch-ukrainischenGren-
ze weiter zu. Russland observiert nach
eigenen Angaben im Schwarzen Meer
in der Nähe seiner Grenze das franzö-
sische Kriegsschiff „Auvergne“. Die Be-
obachtung habe eingesetzt, nachdem
die französische Fregatte das Schwar-
ze Meer erreicht habe, teilte das russi-
sche Verteidigungsministerium mit.
Kiew und seine Verbündeten werfen
RusslandVorbereitungen für einemög-
liche Invasion in die Ukraine vor. Mos-
kauhält dementgegen, dass derWesten
Spannungen anheize.
Das russische Militär erklärte, dass

am vergangenen Donnerstag drei rus-
sische Jets eingesetzt worden seien, um
fünf Kampfflugzeuge aus Frankreich
und den USA über dem Schwarzen
Meer abzudrängen. Schon am Vortag
hatte Russland demnach Flugzeuge im
Einsatz, um drei französische Militär-
jets am SchwarzenMeer abzufangen.
Die westlichen Staaten haben Mos-

kau wiederholt vor einer Invasion der
verbündeten Ukraine gewarnt. Am
Montag erklärte die EuropäischeUnion
ihre Bereitschaft zu neuen Sanktionen
gegendie russischeWirtschaft, falls das
Zusammenziehen der Truppen nahe
der ukrainischen Grenze in eine di-
rekte militärische Invasion umschlägt.
Baerbock sagte, ein Agieren Russlands
gegen die Ukraine hätte „harte diplo-
matische Konsequenzen“ und auch
wirtschaftliche Folgen.

Baerbock wirbt
für Deeskalation

Äußert sich in Schweden zur Ukraine-Krise:
Annalena Baerbock. BILD: DPA

Moskau (AFP) Der bekannte Regie-
rungsgegner und Blogger Sergej Ticha-
nowski ist in Belarus zu 18 Jahren Haft
verurteilt worden. Der Ehemann von
Oppositionsführerin Swetlana Ticha-
nowskaja, der kurz nach Bekanntgabe
seiner Kandidatur für die Präsident-
schaftswahl im vergangenen Jahr fest-
genommen worden war, wurde unter
anderem wegen der Organisation von
Massenunruhen und Anstiftung zu so-
zialem Hass schuldig gesprochen. Ti-
chanowskaja bezeichnete das Urteil
gegen ihrenMann als Racheakt des be-
larussischen Machthabers Alexander
Lukaschenko. „Der Diktator rächt sich
öffentlich an seinen stärkstenWidersa-
chern“, schrieb die im Exil lebendeOp-
positionsführerin auf Twitter. „Wirwer-
den nicht aufhören.“

Tichanowskajas
Mann verurteilt

Berlin – ProvisorischeBüros,weil noch
nicht alles fertig ist, neue Abgeordne-
te, die nicht als solche erkannt werden
– jeder Start in eine Legislaturperiode
bringt für die Parlamentarier Heraus-
forderungen mit sich. Vor besonders
großen Umwälzungen steht die CDU/
CSU-Fraktion. Die Unionsparteien be-
kamenwenigerWählerstimmen,muss-
ten bei dieser und der letzten Wahl je-
weils 50 Mandatsverluste hinnehmen,
was nicht nur weniger Macht, sondern
auch weniger staatliche Mittel bedeu-
tet. Nach 16 Jahren an der Regierungs-
macht sind damit finanzielle wie or-
ganisatorische Probleme zu stemmen.
Nicht zuletzt geht es um die Verteilung
von Posten. Nachdem die Regierungs-
beteiligung beendet ist, sind die Pos-
ten für das Spitzenpersonal limitiert.
Der Ämterverteilung bei CDUundCSU
kommt so besondere Bedeutung zu.
Die erfahrenen Kräfte nutzten die

Zeit seit der Bekanntgabe des desaströ-
sen Wahlergebnisses dafür, die Mann-
schaften hinter sich zu versammeln.
Ulrich Lange wurde erneut zum stell-
vertretendenFraktionsvorsitzendenge-
wählt und startete mit einer Kampfan-
sage. „Wir werden die neue Regierung
kontrollieren, mit eigenen Initiativen
fordern und sie an ihren Versprechun-
genmessen“, sagte der CSU-Politiker.
Bemerkenswert gut positionierten

sich die Baden-Württemberger. Thors-
ten Frei, bislang Fraktionsvize, wur-
de zum Ersten Parlamentarischen Ge-
schäftsführer gewählt. Der Posten hat
politisches Gewicht, ihm kommt beim
Unions-Neustart in der Opposition Be-
deutung zu, weil hier vieleWeichen ge-
stellt werden. Frei war schon länger als
Nachfolger vonMichaelGrosse-Brömer
im Gespräch. Auf Seiten der CSU-Lan-
desgruppe koordiniert Stefan Müller
weiterhin als parlamentarischer Ge-
schäftsführer die Arbeit.
Freis Parteikollege Andreas Jung ist

nicht mehr Fraktionsvize. Er zog auf
eigenen Wunsch zurück und kandi-

diert im Januar auf dem CDU-Bundes-
parteitag in der Nachfolge von Thomas
Strobl als einer von fünf Vizevorsitzen-
den. „Wir haben da den Neuanfang in
der CDU schon mal ganz gut hinbe-
kommen“, kommentierte einer aus der
Parteispitze die Personalien mit Blick
darauf, dass Jung wie Frei und einige
andere erfahrene und vergleichswei-
se junge Politiker sind. Was auch für
Ex-Bundesgesundheitsminister Jens
Spahngilt, der Rätsel aufgibt.DerCDU-
Politiker werde, mutmaßte ein Partei-
freund, die nächsten Wochen zur Be-
sinnungnutzen. Zunächst ist er als Vize
fürWirtschaft, KlimaundEnergie,Mit-
telstand, Tourismus zuständig.

Während CSU-Landesgruppenchef
Alexander Dobrindt unangefochten
für die CSU an der Spitze des Frak-
tionsvorstandes steht, ist der Vorsit-
zende Ralph Brinkhaus nur bis April
gewählt. Er wird gespannt auf das Er-
gebnis der Vorsitzendenwahl bei der
CDU am Freitag warten.
In der Theorie haben sich CDU/CSU

der Gleichberechtigung verschrieben.
Inder Praxis bleibt nurwenigübrig:Nur
fünf der 20Mitglieder des geschäftsfüh-
renden Vorstands der Bundestagsfrak-
tion sind Frauen. Und nur sechs der 24
Arbeitsgruppen zu Themenwie Finan-
zen, Bildung oder Tourismus werden
von Frauen geleitet.

Alles neu macht
die Opposition
➤ Union muss sich nach 16 Jahren in neue Rolle finden
➤ Die Zahl der Spitzenposten ist begrenzt
➤ Frauen haben bei CDU und CSU das Nachsehen

In der Fraktion wurde über mehr als 50 Pos-
ten abgestimmt. Die Mehrzahl der CDU-Be-
werber wurde mit mehr als 85 Prozent der
Stimmern gewählt – aber nicht alle:

➤ Helge Braun: Ex-Kanzleramtsminis-
ter wurde bei demVotum für den Vor-
sitz des einflussreichenHaushaltsaus-
schusses nominiert, erhielt aber nur
73,8 Prozent der Stimmen.
➤ Julia Klöckner, Ex-Agrarministerin,
wird Vorsitzende der Fraktionsarbeits-
gruppe fürWirtschaft (68,5 Prozent)
➤ Anja Karliczek, Ex-Bildungsministe-
rin, wird Vorsitzende der Arbeitsgrup-
pe Tourismus (70,6 Prozent).
➤ Jens Spahn, Ex-Gesundheitsminis-
ter, wirdmit 74,4 Prozent zum stellver-

tretenden Fraktionschef gewählt.
➤ Philipp Amthor, 29, Abgeordneter aus
Mecklenburg-Vorpommern erhielt nur
63,4 Prozent der Stimmen für das neue
Amt des Fachsprechers für Staatsorga-
nisation und Staatsmodernisierung.

Dämpfer bei Postenbesetzung

VON S TEFAN L ANGE
politik@suedkurier.de

Das lesen Sie zusätzlich online

Was die CDU-Abgeordneten aus
der Region zu ihren politischen
Plänen sagen:
www.sk.de/10988445

„Wir werden die neue Re-
gierung kontrollieren, mit
eigenen Initiativen for-
dern und sie an ihren Ver-
sprechungen messen.“

Ulrich Lange, stellvertretender Fraktions-
vorsitzender, CSU

Andreas Jung kandi-
diert als CDU-Vize-
Vorsitzender.

Thorsten Frei, Erster
parlamentarischer
Geschäftsführer.

Mehr Freiheit nach Booster

Berlin/München – Bayerns Gesund-
heitsminister Klaus Holetschek (CSU)
sagte amDienstagabend nach einer Vi-
deoschalte der Gesundheitsminister-
konferenz (GMK), dies gelte ab Errei-
chen des vollen Impfschutzes 15 Tage
nach der Booster-Impfung. 2G-Plus be-
deutet, dass auch fürGeimpfte undGe-
nesene eine Testpflicht gilt.
Weiterhin nötig seien negative Test-

ergebnisse allerdings auch fürGeboos-
terte beim Betreten von pflegerischen
oder medizinischen Einrichtungen,
sagte der bayerische Gesundheitsmi-
nister undGMK-Vorsitzende. Diese Re-
gelungen sollten spätestens nach zwei
Monatenüberprüft undgegebenenfalls
angepasst werden. Holetschek sagte,
die GMK habe Bundesgesundheitsmi-
nisterKarl Lauterbach (SPD) ermuntert,
bei derBeschaffung zusätzlichen Impf-
stoffs unkonventionelleWege zu gehen.
Bereits amMittag hatte sich die bay-

erische Staatsregierung bei einer Kabi-
nettssitzung auf den Wegfall der Test-
pflicht bei 2G-Plus für den Freistaat
geeinigt. „Wer geboostert ist, muss bei
2G-Plus keinen Test mehr bringen“,
sagte der bayerischeMinisterpräsident

Markus Söder (CSU) nach einer ge-
meinsamen digitalen Kabinettssitzung
der bayerischenStaatsregierungmit der
sächsischen Landesregierung.
Söder sagte, die Infektionslage deu-

te auf eine leichte Entspannung hin,
aber es gebe noch längst „keine Ent-
warnung“: „Delta flacht ab, aber Omi-
kron lauert!“ Söder sprach sich zudem
für eine baldige weitere Ministerpräsi-
dentenkonferenz aus, am besten schon
imDezember, spätestens allerdings im
Januar, um eine gemeinsame Omik-
ron-Strategie zu beschließen. Es kön-
ne nicht sein, dass Flüge aus Südafri-
ka vom Flughafen München an andere
Flughäfen umgeleitet werden, weil die
Restriktionen dort geringer seien. Es
reiche nicht aus, „immer nur auf die
Wellen zu reagieren“, sagte Söder.
Der bayerische Ministerpräsident

kritisierte erneut die Ständige Impf-
kommission (Stiko). Er sei „unglück-
lich über die Sowohl-als-auch-Empfeh-
lung“ der Stiko zu Kinderimpfungen.
Es brauche „eine Reform der Stiko“.
Die Stiko brauche womöglich mehr
Personal oder effizientere Strukturen,
um„nicht immer nur nachlaufend“ die
Datenlage zu analysieren. Vom Bund
forderte Markus Söder zudem mehr
Tempo beim Thema allgemeine Impf-
pflicht. Die Entscheidung dafür müs-
se im Januar kommen, um sie noch im
Frühjahr durchzusetzen, damit der Ef-
fekt dadurch nicht in der neuen Omik-
ron-Welle verpuffe, forderte Söder.

VON BR IG I T T E B I T TO , EPD

Die Gesundheitsminister einigen
sich auf einen Wegfall der Test-
pflicht bei 2G-Plus-Regelungen für
Personen mit Booster-Impfung

Ein Junge mit Weih-
nachtsmütze wird bei
einer Impfaktion in
einem Einkaufszent-
rum in Schleswig-Hol-
stein geimpft. BILD: DPA

ONLINE HEUTE
IHRE MEINUNG

Abstimmung vom 13.12.2021.
Verhalten Sie sich wegen Omikron im
Alltag künftig vorsichtiger?

45,98% – Ja, die Ausbreitung dieser
Variante beunruhigt mich sehr.
54,02% – Nein, die bisherigen Vor-
sichtsmaßnahmen reichen aus.

Frage heute: Ist der Staat zu nach-
giebig gegenüber den Corona-De-
monstranten?
www.suedkurier.de/umfrage
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Orchidee
Frauenschuh
„Paphio-
pedilum“

• Höhe cccca. 28 –
40 cm inkkkkl.

12-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Amaryllis Arrangement
• 2 Triebe inkl. weihnachtlicher Deko
• Ovale Kerammmmikschale in den Farben

z.B.: rot, gold, silber oder weiß
• Höhe ca. 30000 cm inkl.

16-cm-Keramikschale
je Pflanze

In

Keramiks
chale

(ohne Übertopf)

Pinienzapfen
geschlossen
• Verbreiten einen

angenehmen Duft
• ca. 250 – 280 g

pro Stück
je Zapfen

Orchideen Arrangement
• Orchiddddeeeeeeee MMMMuuuullllttttiiiiflflflfloooorrrraaaa mmmmiiiitttt eeeeiiiinnnneeeerrrr GGGGrrrrüüüünnnnppppflflflflaaaannnnzzzzeeee iiiinnnn eeeeiiiinnnneeeerrrr
12x18 ccccm ovalen Schale oder in einer Ø 15,5 cm runden
Schale •••• In versch. Blütenfarben und Ausführungen
• Höhe mindestens ca. 15 cm inkl. Schale
je Pflannnnzej
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9,99*

1,49*

9,99*

1,99* 7,99*

Weihnachtliches Arrangement
• In versch. Ausführungen
• Bepflanzt mit z.B.: Kalanchoe,

Efeu, Ellwoodii oder Fittonia
mit versch. Dekoelementen z.B. Schlitten,
Moos, Kugeln, Sisal, Schnee oder Zapfen
je Ausführung

Mini-Weihnachtsstern
in weihnachtlicher Keramik
•••• Verrrrschiedene Farben
•••• Höhe ca. 15 – 17 cm

inkkkkl. 6-cm-Kulturtopf
je Pflflflflanze

Üb t

In neuer

weihnac
htlicher

Keramik

8,99*

Knistern
leise

beim Aufgehe
n

+ + + AKTION + + + AKTION + + + AKTION + + + AKTION + + + AKTION + + + AKTION + + + AKTION + + +
In der Tiefkühltruhe: Im Aktionskühlregal: Im Aktionskühlregal:

Fleisch-/ Maultaschen gerollt
1-kg-Packung
je Packung

Schwä-
bische Vesperwürstle

Paprikalyoner, Gelbwurst,
Schinkenwurst und
Lyoner, 1-kg-Packung
je Packung

1 kg

,

4,99*
UVP 6,99

28% billiger

4,99*
UVP 6,19

19%
billiger

1 kg

Im Aktionskühlregal:

Schottischer
Räucherlachs
kaltgeräuchert
100-g-Packung

2,79*
UVP 3,49 20%

billiger

9,99*

Cymbidium-Arrangement
mit drei Blüten im Cognac-Glas
• In verschiedenen Blütenfarben
• Dekoriert mit Wasserperlen, Nobilistanne und

Dekomaterial
• Höhe ca. 30 cm

inkl. Cognac-Glas
je Arrangement

Im dekorati
ven

Geschen
kkarton

Profi-LED-Power-
Leuchten • Alu-G

• Versch. Leuchtmodi
• Bis zu 500m Leuchtweite
• Inkl. Li-Ion-Akkus
und Ladegerät

3 Jahre
Garantie

bis zu

1500
Lum

en

ehäuse
bis zu

800
Lum

en

Profi 32

Profi 42

Auch
online

39,99*
je Ausführung

Thermo-
Arbeits-Latz-
hose mit wärmen-
dem Thermofutter
• Oberstoff

aus Twill-
Material

• Größen
M (48/50) –
XL (56)

je Arbeits-
Latzhose

Akku-SSSSchhhhllllagbbbbohhhhrschhhhraubbbber-SSSSetttt
„Brushhhhless“ 20V inkl. Bit- und

Bohrer-Set, 20V Li-Ion Akku, Ladegerät und Auf-
bewahrungskoffer
• 2-Gang Getriebe

Auch
online

futter

Outdoor-Messeeeer
mit rostfreier Stahlklinge

• Klingenlänge
ca. 100 – 140mmmmm
3 Jahre Garantie

Inkl. Tasche
7,99*
je Ausführung

Arbeits-
Steppjacke
• Wasserabweisender
Oberstoff

• 100 % Polyester
• Größen M(48/50) –

XL (56/58)
je Stepp
jacke

6/58)
p-

15,99* 19,99*

69,99*
UVP 89,90

22%
billiger

Mehr fürs Geld.Mehr fürs Geld. Feuerschale „Sicilia“
Ø ca. 60cm

• Höhe ca. 31 cm
• Aus unbehandeltem Roooohstahl

44,99*
UVP 69,99 35%

billiger Auch
online

14,99*
UVP 19,99 25%

billiger 1.800 Lumen /
18 Watt

ca. 1
27cm

LLLLED-Feuchtraum-Leuchte
„Aqua Promo“ • Sockkkkkkeeeeeellllll GGGGGG111111333333 •••• NNNNNNeeeeeeuuuuuuttttttrrrrrraaaaaallllllwwwwwweeeeeeiiiiiißßßßßß

• Inkl. Moontagematerial • Inkl. aaaauuuusssswwwweeeecccchhhhsssseeeellllbbbbaaaarrrreeeemmmm
Leuchtmittteeeel der Energieklasse F

(Spektrum A bis G)

IP65

GeldGel
DAB+ Stereo-Nostal-
ggggiiiieeeeaaaannnnllllaaaaggggeeee MRD-166

• LC-Display mit Hintergrund-
beleuchtung • USB-Anschluss

• SD-Kartenleser • AUX-IN
• Kopfhörerausgaaaang
• Inkl. Fernbediennnnung

Kraftvolle 2x2 Watt Stereo-
boxen im edlen Holzgehäuse

NEU

Thermo-Mikro--
fleece-Jacke
• Extra schwere

Qualität, 100 % Polyester
• Mit Antipilling- und

Antistatik-Ausrüstung
• Größen M–XXL
je Thermo-Mikrofleece-

Jacke

Auch
online

14,99*
UVP 49,95

69% billiger 139,–*
UVP 229,–

39%
billiger

Bigger
Mandel XXL 7x120-ml-

Packung + 1x120-ml-Packung gratis
(1 l =
2,39)

2,29*

billiger
zum Vergleich: 6x

120 ml = 1,99

7+1 gratis
+

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab
o.g.Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktions-
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AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unterwww.norma-prospekt.de
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